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"Gruseln im Grünen" im Umweltzentrum Heerser Mühle 
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Bad Salzuflen-Schötmar. Eine große Resonanz hat am Montagabend die literarische 
Gruselnacht im Umweltzentrum Heerser Mühle gefunden. Wer eine Karte ergattert hatte, 
konnte sich an spannenden und skurrilen Geschichten ergötzen und bei Wanderungen durch 
die Gärten gruseln, wo immer wieder unheimliche Gestalten aus den Büschen sprangen. 
 
Bei den Lesungen an vier verschiedenen Orten lief den Zuhörern wohl keine Gänsehaut über 
den Rücken. Doch sie lauschten gespannt und amüsierten sich gut. In der Pause gab es nach 
zwei Lesungen Suppe und Glühwein beim Lagerfeuer am Mühlcafé. Andrea Gehlen erwartete 
die Zuhörer, die in vier Gruppen aufgeteilt waren, im Bienenhaus. Ihre Geschichte spielte im 
Umweltzentrum und handelte von einem Mörder, der dort Frauen auflauerte. Da kam noch am 
ehesten Angst auf - weniger beim Zuhören, aber danach, als es wieder durch den dunklen 
Garten zurückging und jeder darauf achtete, nicht außerhalb der Gruppe zu gehen.  
 
Eher gemütlich war es bei Gerald Hagemann im Kaminzimmer. Seine Kriminalgeschichten 
seien wahrhaftig geschehen, erklärte er und ließ das Grauen, das ein vermeintliches Spiel 
verbreitete, langsam wachsen im Briefwechsel zwischen einem Parapsychologen und seinem 
Bruder. Den gruseligsten und kältesten Ort hatte sich Uwe Voehl ausgesucht: den 
Fledermauskeller. Sein "Sturmflutmann" führte auf die Hallig Hooge und steigerte sich zu 
einem spannenden Höhepunkt, hatte dann aber ein Happy End - im Gegensatz zu den 
Geschichten von Michael Tillmann. Verschmitzt lächelnd berichtete der im Seminarraum 
über seine Erlebnisse als Zombiejäger, der seine Frau umbringt. Und sich freut: Endlich muss 
er ihr Gequassel nicht mehr hören. 
 
Fazit: ein gelungener Abend, der mit einer "Geisterbeschwörung" auf der Naturbühne endete. 
Dort kamen noch einmal alle Akteure zum Einsatz. Die Mischung aus Literatur und Natur, 
Kaminfeuer und Keller, Spannung und Geselligkeit überzeugte. (kem) 
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